
 

 

  Interne Stellenausschreibung 
Nur für Landesbedienstete und Menschen mit Behinderung 

Im Institut für Qualitätsentwicklung an Schulen Schleswig-Holstein (IQSH), Kronshagen, ist 

zum 01.02.2021 in der Abteilung Ausbildung und Qualifizierung die Stelle  

einer hauptamtlichen Studienleitung (m/w/d)  

in der Beratungsstelle BIS und im Team Schulfeedback.SH 

im Schulartteam Sonderpädagogik 

auf Dauer zu besetzen. Der Dienstort ist Kronshagen. Der Einsatz erfolgt landesweit. 

Das IQSH-Team Sonderpädagogik unterstützt die Förderzentren bei der Ausbildung von 
Sonderschullehreranwärterinnen und -anwärtern durch fach- und fachrichtungsspezifische 
Ausbildungsveranstaltungen und -beratungen. 
Die Weiterentwicklung des inklusiven Unterrichts in der Primar- und Sekundarstufe I und 
der Ausbau der Beratungskompetenz im sonderpädagogischen Feld einer inklusiven 
Schule sind inhaltliche Schwerpunkte im Bereich der Fort- und Weiterbildung sowie in der 
begleitenden Unterstützung durch die Beratungsstelle Inklusive Schule (BIS) mit dem Au-
tismus-Team und dem BUK-Team. 
 
Mit der Versetzung ist ein Wechsel in die Lehreraus- und Lehrerfortbildung verbunden. Ein 
Laufbahnwechsel findet nicht statt. 

Das ausgeschriebene Aufgabengebiet umfasst: 

a) die Arbeitsfelder in der Beratungsstelle inklusive Schule: 

 Konzeptionelle Arbeit in der Weiterentwicklung der Beratungsstelle im Schulartteam Sonderpäda-
gogik wie die Mitarbeit bei der Umsetzung und Weiterentwicklung des Projekts Barrierefreie Schule 
oder die Unterstützung von Serviceangeboten der BIS 

 die Durchführung von Fortbildungsveranstaltungen zu verschiedenen Aspekten inklusiver Schule 
und des Unterrichts in heterogenen Gruppen, insbesondere auch zum Einsatz digitaler Medien im 
Unterricht mit heterogenen Gruppen, 

 die Beteiligung an der Planung und Durchführung digitaler Veranstaltungen zur Unterstützung des 
Lernens in der Distanz, 



 

 

 die Mitarbeit bei Evaluationsprozessen im Kontext inklusiver Schule und von Förderzentrumsarbeit, 

 Mitarbeit im Team der Koordinator/-innen Sonderpädagogik 

 Mitarbeit im Team Schulfeedback  

 die Unterstützung von Schulen bei der Qualitätsentwicklung der inklusiven Arbeit, 

 die Moderation und Gestaltung von pädagogischen Konferenzen/ Schulentwicklungstagen in inklu-
siven Kontexten, 

 die Unterstützung von schulischen Elternvertretungen und -gremien in inklusiven Kontexten,  

 die Stärkung von Belangen von Schülerinnen und Schülern mit sonderpädagogischem Förderbedarf 
in inklusiven Kontexten im Sinne der Schülerpartizipation. 

 die Beteiligung an der Entwicklung eines Unterstützungsangebotes zur beruflichen Orientierung für 
Schülerinnen und Schüler mit sonderpädagogischen Förderbedarfen in inklusiven Settings 

 die Zusammenarbeit mit Akteuren von Netzwerken im Kontext von Inklusion 

 die Beteiligung an der Durchführung regionaler Netzwerk-veranstaltungen zum Themenbe-
reich: Wissenswertes (nicht nur) aus der Sonderpädagogik - Barrieren für das Lernen und 
die soziale Teilhabe in Schule und Unterricht kennen, erkennen und bearbeiten, 

b) die möglichen Arbeitsfelder im Team Schulfeedback.SH: 

 Vorgespräche mit interessierten Schulen, ggf. mit Festlegung von Schwerpunkten für die gezielte 
Schulentwicklung im Dialog  

 Organisation und Durchführung der Schulfeedbacks  

 Erstellung eines Berichts mit kriterienbasierter Rückmeldung an Schulen über ihre  

 Stärken und ihre Entwicklungspotenziale mit Ableitung von Impulsen für die weitere  

 schulische Entwicklung  

 Gespräch zur Rückmeldung für die Schule  

 Mitwirkung an der Weiterentwicklung des Evaluationsverfahrens  
 
Zu den Aufgaben gehört auch die Teilnahme an den Arbeitstagungen der jeweiligen Teams. Zur Einführung 
in die Tätigkeit werden Qualifizierungsmaßnahmen angeboten. Die Zuweisung anderer Aufgaben bleibt vor-
behalten. Eine Einarbeitungszeit wird gewährleistet. 

Das Anforderungsprofil 

Voraussetzungen für die ausgeschriebene Stelle sind: 

 Lehramtsbefähigung für das Lehramt in Sonderpädagogik (lehramtsbezogener 

Hochschulabschluss und erfolgreiches Ableisten eines Vorbereitungsdienstes) 

 mehrjährige Erfahrungen im Unterricht in heterogenen Gruppen 

 Teamfähigkeit 

 Mobilität (Führerschein und eigenes KFZ) 



 

 

 Bereitschaft zur intensiven Einarbeitung in einzelne Themenbereiche 
und Flexibilität 

 Kenntnisse in der Anwendung digitaler Medien (Textverarbeitung, Internetbrowser, 
Mailprogramme) sind erforderlich. 

Für die Bewerbung von Vorteil sind:  

 Kenntnisse inklusiver, Individualisierung ermöglichender Didaktik 

 Handlungskompetenz in Fragen des Einsatzes digitaler Medien im Unterricht, 

 Handlungskompetenz im Bereich der Erwachsenenbildung und der Gestaltung von 
Fortbildungsveranstaltungen/Workshops, 

 Beratungserfahrung in inklusiven Kontexten, 

 Moderationserfahrung 

 Mitarbeit in schulischen Gremien im Rahmen der Schulprogrammarbeit bzw. der 
Schulentwicklung sowie bei schulischen Evaluationsprozessen. 

 
Auf die Bestimmungen, Beachtung und Einhaltung der Masernschutzregelungen wird im 
Zusammenhang mit dieser Aufgabe besonders hingewiesen. Weitere Informationen erhal-
ten Sie unter: https://www.schleswig-holstein.de/DE/Fachinhalte/I/Impfen/ImpfenSchulen-
Masern.html 

Wir bieten Ihnen 

Bei Vorliegen der beamtenrechtlichen und stellenmäßigen Voraussetzungen kann eine 

Besoldung bis zur Besoldungsgruppe A 14 erreicht werden. Bei einer Tätigkeit im Be-

schäftigtenverhältnis ist bei Vorliegen der tariflichen und persönlichen Voraussetzungen 

eine Eingruppierung bis zur Entgeltgruppe 14 TV-L möglich. 

Diese Ausschreibung richtet sich nur an Beschäftigte des Landes Schleswig-Holstein.  

Das Land Schleswig-Holstein setzt sich für die Beschäftigung von Menschen mit Behinde-

rung ein und prüft, ob freie Arbeitsplätze mit schwerbehinderten Menschen, insbesondere 

mit bei der Agentur für Arbeit arbeitslos oder arbeitssuchend gemeldeten schwerbehinder-

ten Menschen, besetzt werden können. Deshalb können sich Schwerbehinderte und ihnen 

Gleichgestellte auf diese Stellenausschreibung bewerben, auch wenn sie nicht im Landes-

dienst beschäftigt sind und werden bei entsprechender Eignung bevorzugt berücksichtigt. 

Die Landesregierung ist bestrebt, ein Gleichgewicht zwischen weiblichen und männlichen 

Beschäftigten in der Landesverwaltung zu erreichen. Sie bittet deshalb geeignete Frauen, 
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https://www.schleswig-holstein.de/DE/Fachinhalte/I/Impfen/ImpfenSchulenMasern.html


 

 

sich zu bewerben und weist daraufhin, dass Frauen bei gleichwertiger Eignung, Befähi-

gung und fachlicher Leistung vorrangig berücksichtigt werden. 

Teilzeitbeschäftigung ist grundsätzlich möglich.  

Mit Ihren aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen und eine Einverständniserklärung zur 
Einsichtnahme in Ihre Personalakte, sind vorzulegen: 

 der berufliche Werdegang 

 eine aktuelle dienstliche Beurteilung  

(kann ggf. innerhalb von drei Wochen nach Bewerbungsschluss nachgereicht wer-

den) 

 eine Kopie der letzten Ernennungsurkunde bzw. bei Tarifbeschäftigten eine Kopie 

des entsprechenden Arbeitsvertrages 

 eine Kopie des Zeugnisses der (Zweiten) Staatsprüfung sowie des Abschlusszeug-

nisses des Lehramtsstudiums (Erste Staatsprüfung / Master) 

 Referenzen über bisherige Tätigkeiten in den geforderten Bereichen  

 auf die Vorlage eines Lichtbildes wird ausdrücklich verzichtet 

 Erklärung, dass der Masernschutz eingehalten wird 

Interessierte Damen und Herren werden gebeten, ihre Bewerbungen bis zum 

30. Oktober 2020 

an das Institut für Qualitätsentwicklung an Schulen Schleswig-Holstein, IQSH 10, 

Schreberweg 5, 24119 Kronshagen gerne in elektronischer Form an Da-

niela.Rykena@iqsh.landsh.de. Bei Bewerbungen in Papierform bitten wir um Übersendung 

von Kopien, da die Bewerbungsunterlagen nicht zurückgesandt werden. 

Auf die Vorlage von Lichtbildern/Bewerbungsfotos verzichten wir ausdrücklich und bitten 

daher, hiervon abzusehen. 

Ihre personenbezogenen Daten werden zur Durchführung des Bewerbungsverfahrens auf 

der Grundlage des § 85 Absatz 1 des Landesbeamtengesetzes und § 15 Absatz 1 des 

Landesdatenschutzgesetzes verarbeitet. Weitere Informationen können Sie unseren Da-

tenschutzbestimmungen entnehmen. 

Für beamten- oder tarifrechtliche Fragen sowie Fragen zum Verfahren steht Ihnen die 

Sachgebietsleiterin Personal, Frau Rykena (Daniela.Rykena@iqsh.landsh.de oder Tel. 
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0431 5403-118), gern zur Verfügung. Bei fachlichen Fragen zum Anforderungsprofil und 

der damit verbundenen Aufgaben wenden Sie sich bitte an den Schulartbeauftragten, 

Herrn Rix (Achim.Rix@iqsh.landsh.de oder Telefon 0431 5403-108). 

mailto:Achim.Rix@iqsh.landsh.de

